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Skizze „EIP-Pilotprojekt“
für eine operationelle Gruppe der EIP-Agri.

	1. Projektübersicht

	1.1. Tätigkeitsbereich der operationellen Gruppe (Zutreffendes bitte ankreuzen)

		☐  Landwirtschaft  	 ☐  Gartenbau/Obstbau    ☐  Forstwirtschaft    ☐  Ernährungswirtschaft

	1.2  thematische Einordnung

	Neue/s/r/…
	Entwicklung
	Testung
	Anwendung
	Anpassung und Erprobung

	Erzeugnis
		1	☐
		6	☐
		11	☐
		16	☐

	Verfahren
		2	☐
		7	☐
		12	☐
		17	☐

	Methode
		3	☐
		8	☐
		13	☐
		18	☐

	Prozess
		4	☐
		9	☐
		14	☐
		19	☐

	Technologie
		5	☐
		10	☐
		15	☐
		20	☐

	1.3. Titel des innovativen Projektes

	

	1.4. Geplante Projektlaufzeit

		Beginn: 	Ende: 

	1.5. Geplante Gesamtausgaben

			 EUR

	1.6. Benötigte Fördersumme

			 EUR

	1.7. Angaben zur Projektkoordination

		Name:	

		Einrichtung:	

		Anschrift:	

		Email:	

		Telefon/Fax:	





	
2. Problembeschreibung [höchstens ½ Seite]

	

	3. Lösungsansatz (innovative Idee) und Zielformulierung [höchstens ½ Seite]

	

	4. Arbeitsplan [höchstens 4 Seiten]

	4.1. Methodenbeschreibung

	

	4.2. Geplanter Arbeits- und Lösungsweg mit Zeitplan

	


	4.3. Arbeitsbeiträge der einzelnen Mitglieder der operationellen Gruppe

	

	4.4.	Beschreibung der Zusammenarbeit innerhalb der operationellen Gruppe (unter Berücksichtigung der Grundprinzipien des innovativen Interaktionsmodells[footnoteRef:1]) sowie der Verfahren 
zur Sicherstellung der Transparenz ihrer Tätigkeit und ihrer Entscheidungsfindung sowie zur Vermeidung von Interessenkonflikten [1:  a) Entwicklung innovativer Lösungen mit Schwerpunkt auf den Bedarfen der Land- bzw. Forstwirte, soweit sinnvoll unter Berücksichtigung der Interaktionen entlang der gesamten Lieferkette, b) Zusammenführung von Partnern mit einander ergänzenden Kenntnissen wie Landwirte, Berater, Forscher, Unternehmen oder Nichtregierungs-organisationen in einer gezielten Kombination, die am besten für die Projektziele geeignet ist, und c) Mitentscheidung und Mitgestaltung während des gesamten Projekts (Quelle: Art. 127 Abs. 3 GAP-Strategieplan-Verordnung)] 


	






















	5. Erwartete Ergebnisse [höchstens ½ Seite]

	

	6. Verwertungsplan [höchstens ½ Seite]

	6.1. Nutzung der erwarteten Ergebnisse in der Praxis

	

	6.2. Konzept zur Verbreitung der Projektergebnisse
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	[bookmark: _GoBack]7. Beitrag des Vorhabens zu den gemeinwohlorientierten spezifischen Zielen gemäß Artikel 6 Absatz 1 der GAP-Strategieplanverordnung der EU
Leistet das Projekt einen Beitrag zu den folgenden Zielen der EU? (Zutreffendes bitte ankreuzen. Falls „Ja“ angekreuzt wurde, bitte begründen.)

	Gemeinwohlorientierte spezifische Ziele gemäß Artikel 6 Absatz 1 der GAP-Strategieplanverordnung der EU
	Nein 
	Ja
	Begründung

	1. Beitrag zum Klimaschutz und zur Anpassung an den Klimawandel, auch durch Verringerung der Treibhausgasemissionen und Verbesserung der Kohlenstoffbindung sowie Förderung nachhaltiger Energie
	☐
	☐
	

	2. Förderung der nachhaltigen Entwicklung und der effizienten Bewirtschaftung natürlicher Ressourcen wie Wasser, Böden und Luft, auch durch Verringerung der Abhängigkeit von Chemikalien
	☐
	☐
	

	3. Beitrag zur Eindämmung und Umkehrung des Verlusts an biologischer Vielfalt, Verbesserung von Ökosystemleistungen und Erhaltung von Lebensräumen und Landschaften
	☐
	☐
	

	4. Förderung von Beschäftigung, Wachstum, der Gleichstellung der Geschlechter, einschließlich der Beteiligung von Frauen an der Landwirtschaft, sozialer Inklusion sowie der lokalen Entwicklung in ländlichen Gebieten, einschließlich kreislauforientierter Bioökonomie und nachhaltiger Forstwirtschaft
	☐
	☐
	

	5. Verbesserung der Art und Weise, wie die Landwirtschaft gesellschaftlichen Erwartungen in den Bereichen Ernährung und Gesundheit, einschließlich in Bezug auf hochwertige, sichere und nahrhafte Lebensmittel, die auf nachhaltige Weise erzeugt werden, sowie in Bezug auf die Reduzierung von Lebensmittelabfällen, die Verbesserung des Tierwohls und die Bekämpfung antimikrobieller Resistenzen gerecht wird
	☐
	☐
	




	8. Beitrag des Vorhabens zu den übrigen spezifischen Zielen gemäß Artikel 6 Absätze 1 und 2 der GAP-Strategieplanverordnung der EU
Leistet das innovative Projekt einen Beitrag zu den folgenden Zielen der EU? (Zutreffendes bitte ankreuzen. Falls „Ja“ angekreuzt wurde, bitte begründen.)

	Übrige spezifische Ziele gemäß Artikel 6 Absätze 1 und 2 der GAP-Strategieplanverordnung der EU
	Nein 
	Ja
	Begründung

	1. Förderung tragfähiger landwirtschaftlicher Einkommen sowie der Widerstandsfähigkeit des Agrarsektors zur Verbesserung der langfristigen Ernährungssicherheit und der landwirtschaftlichen Vielfalt sowie Absicherung der wirtschaftlichen Tragfähigkeit der landwirtschaftlichen Erzeugung in der Union
	☐
	☐
	

	2. die sowohl kurz- als auch langfristige Verstärkung der Ausrichtung auf den Markt und Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit landwirtschaftlicher Betriebe, auch durch einen stärkeren Schwerpunkt auf Forschung, Technologie und Digitalisierung
	☐
	☐
	

	3. Verbesserung der Position der Landwirte in der Wertschöpfungskette
	☐
	☐
	

	4. Steigerung und Aufrechterhaltung der Attraktivität für Junglandwirte und neue Landwirte und Erleichterung der nachhaltigen Unternehmensentwicklung in ländlichen Gebieten
	☐
	☐
	

	5. Querschnittsziel: Modernisierung landwirtschaftlicher und ländlicher Gebiete durch die Förderung und die Weitergabe von Wissen, Innovation und Digitalisierung und deren Verbreitung unter den Landwirten durch einen verbesserten Zugang zu Forschung, Innovation, Wissensaustausch und Qualifikationen
	☐
	☐
	




	9. Beitrag des Vorhabens zu den Zielen der EIP
Leistet das innovative Projekt einen Beitrag zu den Zielen der EIP gemäß Artikel 127 Absatz 2 a) bis d) der GAP-Strategieplanverordnung der EU? 
(Zutreffendes bitte ankreuzen. Falls „Ja“ angekreuzt wurde, bitte begründen.)

	Ziele der EIP
	Nein 
	Ja
	Begründung

	1. Schaffung eines Mehrwerts durch bessere Verbindung der Forschung mit landwirtschaftlichen Bewirtschaftungsverfahren und Förderung eines umfassenderen Einsatzes der verfügbaren Innovationsmaßnahmen
	☐
	☐
	

	2. Vernetzung von Innovationsakteuren und -projekten
	☐
	☐
	

	3. Förderung der schnelleren und breiteren Umsetzung innovativer Lösungen in die Praxis, einschließlich des Austauschs zwischen den Landwirten 
	☐
	☐
	

	4. Unterrichtung der wissenschaftlichen Gemeinschaft über den Forschungsbedarf in der landwirtschaftlichen Praxis
	☐
	☐
	





	10. Ausgabenschätzung (Angaben in EUR)

	Ausgabenposition
	1. Jahr
	2. Jahr
	3. Jahr
	…
	…
	Gesamt

	A	Ausgaben für die Durchführung innovativer Pilotprojekte
	
	
	
	
	
	

	Direkte projektbezogene Personalausgaben
	
	
	
	
	
	

	Direkte projektbezogene Sachausgaben (ohne Dienstleistungen Dritter)
	
	
	
	
	
	

	Dienstleistungen Dritter
	
	
	
	
	
	

	Ausgaben für bauliche Maßnahmen
	
	
	
	
	
	

	Pauschale für indirekte projektbezogene Ausgaben[footnoteRef:2] [2:  Zu errechnen anhand des Pauschalsatzes von 25 Prozent auf direkte projektbezogene Personal- und Sachausgaben (ohne Dienstleistungen Dritter)] 

	
	
	
	
	
	

		Summe
	
	
	
	
	
	

	B  Ausgaben für Investitionen in landwirtschaftliche Betriebe[footnoteRef:3] [3:  Nur bei geplanter Antragstellung über FRL LIE anzugeben] 

	
	
	
	
	
	

	Geplante Gesamtausgaben
	
	
	
	
	
	

	Eigenbeitrag
	
	
	
	
	
	

	Benötigte Fördersumme
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	




	
11. Mitglieder der operationellen Gruppe

	Nr.
	Titel, Name, Vorname
	Name der Einrichtung
	Anschrift der Einrichtung
	Hauptsächliche Tätigkeit1)

	
	
	
	
	W/F2)
	LF3)
	BU4)
	Andere5)

	1
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	2
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	3
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	4
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	5
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	6
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	7
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	8
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	9
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐

	10
	
	
	
	☐
	☐
	☐
	☐


1) Zutreffendes bitte ankreuzen
2) W/F = Wissenschaft/Forschung
3) LF = Land- und forstwirtschaftliche Praxis
4) BU = Beratende/ Beratungsunternehmen
5) Andere: z.B. NRO, KMU, sonstige Institutionen
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